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Abteil nebenan zu gehen. Dort finden
sie, dafj die SBB folgende Einrichtung

Der Gipfel des Kundendienstes

(Eine heizungstechnische Neuerung bei der SBB) für sie ersonnen hat
So manches mal freut man sich über

eine neue Bequemlichkeit bei der SBB
und bedauert es, dah man sie hinnehmen

muh, ohne Gelegenheit, dafür zu
danken. Was nun aber die Heizungstechniker

Neues ausgedacht haben, um
den kommenden Schwierigkeiten in der
Wagenheizung zu begegnen, das darf
nicht einfach mit Stillschweigen
übergangen werden.

Anstelle der bisherigen Vorrichtungen
für die Regulierung der Temperatur

in Drittklahwagen durch das Personal
oder die Reisenden selbst, kann man
nun folgende Einrichtung finden:

Alleinige
Hersteller

eimag Glarus

Das ist nun wirklich grohartig Wie
oft kommt es z. B. vor, dafj ein frère-
Welsch und ein Züribierter nicht ganz
einer Meinung sind. Nicht selten hat
das bisher zu recht spitzigen
Auseinandersetzungen geführt oder dann
doch zu nur schlecht verhaltenem Groll.
Damit ist's nun aus Wünscht der
Welsche warm zu haben, der Zürcher
aber kalt, in der SBB können sie es
haben Zieht aber der Welsche kalt
vor und der Zürcher warm, so hat die
SBB auch dafür Vorsorge getroffen.
Dienst am Kunden ist ihr Leitsatz. Ein
Ruck am Rädchen und beide erhalten,
was sie wollen!

Das ist aber noch nicht alles. Die
SBB hat sogar den Fall vorgesehen, dah
die beiden zufälligerweise einmal einer
Meinung sein sollten. Das soll ja
tatsächlich vorkommen Wenn nämlich
beide kalf zu haben wünschen oder
beide warm, so brauchen sie nur in ein

Schlüsselgasse 8 £7 t't t* t A*
Telephon 5 32 28 *r U F HP
hinter dem St. Petersturm

Die Gaststätte des

Feinschmeckers
Besiher: W. Kessler - Freiburghaus

Mehr Entgegenkommen kann man
nun wirklich nicht mehr erwarten. Oder
doch?

Ich habe mich nämlich gefragt, was
getan werden könnte, wenn einmal ein
Waadtländer, ein Appenzeller und ein
Tessiner im selben Abteil sitzen und
jeder eine andere Temperatur wünscht
was ja die Regel sein dürfte. Dann
genügen zwei Pfeile am Rädchen offenbar

nicht mehr. Aber eine zweckmähige
Vorrichtung mit drei Pfeilen vermag ich
nicht heraus zu bringen. Am zweck-
mä^igsten schiene mir noch folgende
Lösung:

Sie hätte aber den grohen Nachteil,
dah es dann überhaupt nicht mehr nötig
wäre, am Rädchen zu drehen. Und das
ist doch der Hauptspah! M. O.

Jäger-Latein
In einer Weinstube am Bodensee ist

auf dem Wirtshaustisch folgender Spruch
eingeschnitzt:

Hier kehren wackre Jäger ein.
Sie sprechen Deutsch und auch Latein:
Lateinisch, wenn sie was erzählen,
Und Deutsch, wenn Bauern Hasen stehlen

J. R. M.

Spar Geld! Spar Seife!

Tran

Vitamin
Bi und C

sind
lebenswichtig

fuhren Sig
deshalb

Jhr8m Körper
Vitamino

EL-VI-KO

Der VItamIngehalt unteriteht der standigen
staatlichen Vitamin-Kontrolle.

Bitte, verlangen Sie unsere Vitamin-Produkte
im Restaurant od. beim Mineralwasserhändler.

Die Kamele
Ich besuchte kürzlich als Visitator eine

erste Primarschulklasse. Die Lehrerin
bildete in ihrer Lektion aus den kleinen
Knirpsen zwei Gruppen, wobei die eine
Gruppe als Buben vom Lande, die
andere als Vertreter der Stadt die
Vorzüge ihres Wohnsitzes herauszusuchen
haften. Während die einen von Äpfeln,
Birnen, Beeren, Pferden, Kühen, Blumen
und Bächen schwärmten, prahlten die
andern von Trams, Aufos, Eisenbahnen,
vom Zürisee, von Kinos und Theatern.
Der kleine Hans, der als urchiger
Bauernbub die Städter zu vertreten hatte,
behauptete forsch, in Zürich gebe es
auch Kamele. Wie er nun bemerkte,
dah die Lehrerin ob seiner Antwort in
Anwesenheit des Visitators verlegen
errötete, meinte der Knirps nach kurzem
Besinnen: «Jä, Fräulein, i meine dia
im Zoo » E' H-

An unsere Mitarbeiter!
Mit einem Stoßseufzer aus bedrängter Seele

wenden wir uns wiederum an Sie und bitten
um neues Verständnis. Also: Kein Porto mehr
vergeuden, Ihnen zur Kostenersparnis und uns
zur Vermeidung einer ganz unnötigen Mühe.
Soyons raisonnablesl Wir verstehen Autoreneitelkeit

freilich nur zu gut. Aber so weit reicht
unser Verständnis doch nicht, dah wir nun für
eine Zwanzigermarke über jede Nichtigkeit
Rechenschaft ablegen sollen, ob sie uns
gefällt oder nicht. Mah halten, liebe Freunde,
im kleinen wie im grohen, und keine Rück-
portis mehr für Belanglosigkeiten! Ein für alle
Mal: Was faugf, wird auch gedruckt.

Nebelspalter.

Caves Donvar S. A
Champagne -Vaud

Weibel-Kragen sind mit Stoff verarbeitet. Im
Dutzend immer noch 30 Rappen per Stück. Punktfrei

Zu haben in den einschläfrigen Geschäften.
Fabr. : Weibel-Kragen-Fabrik A.-G. Basel.
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^ktsil nsksnsn zu gsiisn. vort tincisn
zis, cisk; clis 5KK iolgsncis Hinriciitung

vei' Kipiel cies iXunllenmenstes

(eins nsizungztscnnizciie Neuerung bs! cisr 8IZIZ) t^^ srzonnsn iisi
8c> msncnsz msi trsut msn sicii üksr

sins nsus rZsqusmIiclilcsit ksi cisr 5KK
unci kscisusrt ss, cisi; msn sis iiinnsii-
msn muk;, oiins Oslsgsniisit, cisiür zu
cisnicsn. V/ss nun sksr ciis r-Isizungz-
tsciiniicsr i^suss suzgscisciit iisksn, um
cisn icommsncisn 8ciiwisr!gicsiisn in cisr
Wsgsniisizung zu ksgsgnsn, cisz cisri
niciii siniscii mii 8tiIIzciiwsigsn üksr-
gsngsn wsrcisn.

^nztslis cisr kiztisrigsn Vorriciitun-
gsn iür ciis ksgulisrung cisr Ismpsrstur
in vrittlclsk;wsgsn ciurcii ciss r'srzonsl
ocisr ciis ksizsncisn zslkst, Icsnn msn
nun iolgsncis Iiinriclitung iincisn:

I-i«riI«ii«r

Oss isi nun wirlclicli grohsrtig Wis
oii lcommi ss z. IZ. vor, cisk; sin trsrs-
V/sIscii unci sin z^ürikisrtsr niciii gsnz
sinsr /Visinung sinci. isiciii sslisn nst
cisz kisiisr zu rsciit soitzigsn Russin-
sncisrsstzungsn gsiüiirt ocisr cisnn
ciocii zu nur zciilscnt vsriisltsnsm Oroll.
vsmit izt'z nun suz! Wünzciit cisr
Wsizciis wsrm zu iisksn, cisr ?ürci>sr
sksr Icsit, in cisr 8KIZ lcönnsn zis sz
iisksn lisiit sksr cisr Wsizciis Icsit
vor unci cisr ?ürciisr wsrm, zo Iist ciis
8KK sucii clstür Vorzorgs gstroiisn.
visnzt sm Xuncisn izt iiir i.sitsstz. i:in
icuclc sm ksciciisn unci ksicis sriisltsn,
wss zis wollen!

vsz izt sksr nocii niclit siisz. vis
8IZiZ iist zogsr cisn k-sll vorgszsiisn, cisi;
ciis ksiclsn zuislligsrwsiss sinmsl sinsr
/Vvsinung zsin zolltsn. vsz zoll js tst-
zsciilicli vorkommen V/snn nsmlicli
ksicls Icsit zu iisksn wünzciisn ocisr
ksicis wsrm, zo krsuciisn zis nur in sin

MllneeRllek.
nintsr cism 51. pstSfZlurm

/V^siir lrnigsgsnlcommsn lcsnn msn
nun wirlclicli niciit msiir srwsrtsn. Ocisr
ciocii?

Icli lisks micli nsmlicli gstrsgt, wsz
gstsn wsrclsn Icönnts, wsnn sinmsl sin
Wsscitlsncisr, sin ^oosnzsllsr unci sin
Iszzinsr im zslksn ^ktsil zitzsn uncl js-
cisr sins sncisrs Ismosrstur wünzciit
wsz js ciis ksgsl zsin clürtts. vsnn gs-
nügsn zwsi iisiis sm ksclciisn oitsn-
ksr niclit mslir. ^ksr sins zweclcmshigs
Vorriciitung mit clrsi itsiisn vsrmsg icii
niclit iisrsuz zu kringsn. ^m zwscic-
msk;igstsn scliisns mir nocli iolgsncls
l.ösung:

Zis nstts sksr cisn grok;sn i^Isciitsil,
cisk; ss cisnn üksrlisupt niciit msiir nötig
wsrs, sm ksciclisn zu cirslisn. l^Inci ciss
ist ciocii cisr i-isuotsosk;! r>n. 0.

clÄgSi'-I.Ätsill
ln sinsr Wsinstuks sm IZoclensss isi

sui cism Wirtziisuztizcii iolgsncisr 8orucii
singszciinitzt:

rlisr lcsiirsn wsclcrs Isgsr siri.
Zis zorsclisn Osutzcli unci sucii l.stein:
l.stsinizcli, wsnn zis wsz erzsiiion,
cinci lZsutzcii, wsnn IZsusrn >-Iszsn stsnlen

1. k. ^.

8par Kelä! 8p»r

öi unci il
sinci

>kd sns wiclitig

Mmn 8is
lissu-lid

utirsm Kui'psr

^l.-VIK0
vsr V>r«m>ng«ksi» unterrtsti» <j«r ztiinSIczsn

»»»»tllSiSn Vltsmln-Xontroll«.

Kitts, vscisnczsn 5is unssrs Vitsmln-t'rociuiiw

Ois Kamels
Icii kszuciits lcürzlicli slz Vizitator sins

srzts i'rimsrzcliullclszzs. vis >.slirsrin kil-
cists in iiirsr i.slction suz cisn lclsinsn
Xnirozsn zwsi Oruoosn, woksi clis sins
Orupos slz IZuksn vom i.sncis, ciis sn-
cisrs slz Vsrtrstsr cisr 8tscii ciis Vor-
zügs itirss Woiinzitzs; iisrsuszuzuciisn
iisttsn. VVsnrsnci ciis sinsn von /-xoisin,
kirnsn, kssrsn, r'tsrcisn, Xüiisn, IZiumsn
unci lZsciisn scliwsrmtsn, orsiiltsn ciis
sncisrn von Irsms, ^utoz, ^izsnksnnsn,
vom ?ürizss, von Xinoz unci liisstsrn.
vsr lclsins iisnz, clsr slz urcliigsr IZsu-
srnkuk ciis 8tscitsr zu vsrtrstsn Iistts,
ksiisuotsts iorzcii, in z^üricii gsks sz
sucii Xsmsis. Wis sr nun ksmsrlcts,
cisk; ciis i.siirsrin ok zsinsr Antwort in
^nwszsniisit cisz Vizitstorz vsrlsgsn sr-
rötsts, msints clsr Xniroz nscii lcurzsm
kszinnsn: «is, prsuisin, i msins ciis
im ?oo!» ^ ^-

F^n unzsk« ivtitsrbeitsri
/Vtit sinsm 5tc>hzsutzsr suz bscirsngtsr Zssls

wsncisn wir unz wiscisrum sn 8is unci bitten
um nsusz Vsrztsnciniz. ^Izo: Ksin ?orto msiir
vsrgeucisn, iiinsn zur Koztonsrzosrniz unci unz
zur Vsrmsiciuncz sinsr gsnz unnötigen <V>üns.

5c>/c>nz rsizonnsbiszi Wir vsrztsiisn Autoren-
sitsilcsit trsiiicii nur zu gut. ^bsr zc> wsit reictit
unzsr Vsrztsnciniz ciocii niciit, cisl) wir nun tür
oino ?wsn?igermsrlcs übsr jscis kiiciitiglcsit
lcsciisnzciiskt sblsgsn zollen, ob zio unz ge-
tsilt ocisr niciit. /^sh iislton, liebe l^rsuncio,
im Icisinsn wis im grohsn, unci icsins kuck-
oortiz msiir tür IZsisngloziglcsiton! l:in tür slls
r^nsl: Wsz tsugt, wirci sucii gscirucict.

nlsbsizositsr.

b»rsau
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